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Jungen 19 Verbandsliga 1

SG 1878 Sossenheim : TSG Niederhofheim 06 
Samstag, 10.12.2022, 13:30 Uhr

4:6-Niederlage für die TSG Niederhofheim 06 bei der SG 1878 
Sossenheim

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 21:14 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der SG 1878 Sossenheim ihr Heimspiel in der Jungen 19 Verbandsliga 1 gegen die
TSG Niederhofheim 06. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Swarit Tadepalli
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass
die Gäste in ihrem 9. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Höppner Garzon / Pavlekovic
beim 11:9, 11:5, 13:11 mit Fricke / Krebs. Ohne Satzgewinn für Henrichs / Tadepalli verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Schneider / Caglar. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Victoria
Achieng Henrichs ihrem Gegner Nicolas Caglar beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Nicolas Höppner Garzon
verpasste es dagegen mit einem 1:3 gegen Dominik Schneider, einen Punkt für sein Team zu holen.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Levio
Pavlekovic war in der Partie gegen Florian Krebs nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0.
Da gab es nichts zu rütteln. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Sophie Fricke war
wiederum Swarit Tadepalli, obwohl er alles gegeben hatte. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler der SG 1878 Sossenheim und der TSG Niederhofheim 06 in die Box. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Dominik Schneider wurden im Anschluss Victoria Achieng Henrichs unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Nicolas Höppner Garzon gelang es am Nachbartisch Nicolas Caglar
zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Höppner Garzon endete. Die richtige Taktik hatte Levio Pavlekovic beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Sophie Fricke ab dem ersten Ballwechsel. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. Swarit Tadepalli überzeugte im Einzel gegen Florian Krebs, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Spiel des Tages
ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft
der SG 1878 Sossenheim zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG 1878 Sossenheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die SG Arheilgen am 14.01.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team der TSG Niederhofheim 06 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 21.01.2023
gegen die SG 1878 Sossenheim erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SG 1878 Sossenheim

Doppel: Höppner Garzon / Pavlekovic 1:0, Henrichs / Tadepalli 0:1 
Einzel: V. Henrichs 1:1, N. Garzon 1:1, L. Pavlekovic 2:0, S. Tadepalli 1:1 

 TSG Niederhofheim 06
Doppel: Fricke / Krebs 0:1, Schneider / Caglar 1:0 
Einzel: D. Schneider 2:0, N. Caglar 0:2, S. Fricke 1:1, F. Krebs 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.12.2022 (16:37) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


